
2009

Theologie, die verändert

Veranstaltungen

Freizeiten
Seminare



2 3

Übersicht

Seminartage:

Der Anfang der Welt / Urgeschichte 3

Gottes Ehre suchen 4 

Die Wahrheit wird euch frei machen 5

Kultur: wichtig, witzig und niemals richtig 6

Brennen ohne auszubrennen 7

Seminar:

Finde und lebe deine Berufung 13

Freizeit:

Silvesterfreizeit 12

Weitere Veranstaltungen:

Sommerbibelschule 8

25 - jähriges Jubiläum & Sponsorenrallye 10

Kurzbibelschule 11

Abendbibelschule 12

Teilnahmebedingungen 13

Wegbeschreibung 14

Sa. 14.2.2009

Sa. 14.3.2009

Sa. 16.5.2009

Sa. 10.10.2009

Sa. 14.11.2009

Sa. 13.2. - Di. 16.2.2010

27.12.2009 - 1.1.2010

So. 2.8. - So. 9.8.2009

Sa./So.  20./21.6.2009

Seminartag

Sa. 14.2.2009 

„Der Mensch lebt nicht vom Brot allein. Wir alle 
wollen unsere Position im Universum besser ver-
stehen“ (Stephen Hawking). Die Natur auf der 
einen Seite und die Offenbarung Gottes auf der 
anderen tragen Spuren von dem, was unser Uni-
versum einmal angestoßen hat. Doch wie las-
sen sich diese deuten?

Die alternativen Modelle Schöpfung und Evolu-
tion muten dem Verstand schon einiges zu. Hier 
gibt es auf beiden Seiten einige „Kröten zu 
schlucken“. Welche stehen auf den jeweiligen 
Speiseplänen? Welche lassen sich leichter ver-
dauen?

Die Urgeschichte 
der Bibel führt dann 
von der Schöpfung 
aus in die Welt vor 
der großen Flut. Un-
erwartet zeigt sie in 
d ieser  f remden 
Welt, wie ein Sieg 
über das Böse gelin-
gen kann.

Der Anfang der Welt 
und die Urgeschichte

Referent: 

Kosten:   50 € incl. Mittagessen

Dauer: 10 - 17 Uhr

Anmeldung möglichst bis 6.2.2009

Siegbert Riecker
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Die Wahrheit wird euch frei machen

“Wer die Wahrheit hören will, den sollte man 
vorher fragen, ob er sie ertragen kann” 
(Ernst R. Hauschka)

Nach Freiheit streben wir sicherlich alle. Wir 
möchten nicht gefangen sein durch innere und 
äußere Zwänge, die uns festhalten und lähmen. 
Und doch sammeln wir so manche “Lebenslü-
gen” oder “Glaubenslügen” in unserem Den-
ken.

Was ist Wahrheit? (Fragte bereits Pilatus   
Jesus)

Was meint Jesus mit der Wahrheit, die uns 
frei machen wird? 

Wie kann ich diese Wahrheit erkennen? 

Wovon oder wozu soll ich befreit werden?

Diesen Fragen wollen 
wir am Seminartag nach-
gehen. Wir wollen die  
Wahrheit über die Wahr-
heit herausfinden und 
so zu der Freiheit fin-
den, die Jesus für uns 
vorgesehen hat.

Seminartag

Referent: Roland Heuschmann

Kosten:   50 € incl. Mittagessen

Dauer: 10 - 17 Uhr

Anmeldung möglichst bis 8.5.2009

4 5

Seminartag

Sa. 14.3.2009

Gottes Ehre suchen

Einerseits ein unendliches Thema, andererseits 
vielleicht auch nicht. Auf jeden Fall ein Thema, 
das enorme praktische Wirkungen haben kann. 
Es geht eben nicht darum, mit allseits bekann-
ten „Lobpreisliedern“ Gott zu ehren. „Ob ihr 
esst oder trinkt oder etwas anderes tut, tut es 
zur Ehre Gottes“ schrieb Paulus. Wir werden 
nachdenken über Themen wie Ehrfurcht, 
Gehorsam, Dankbarkeit oder Treue. Wir wer-
den erkennen, dass Sünde nicht nur uns zer-
stört, sondern auch Gottes Ehre schmälert. Und 
wir werden uns motivieren, nicht nur wegen 
eigener Interessen, sondern wegen Gottes Ehre 
anders zu leben. 

Referent: Michael Hummel

Kosten:   50 € incl. Mittagessen

Dauer: 10 - 17 Uhr

Anmeldung möglichst bis 6.3.2009
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Sa. 10.10.2009

Kultur ist wichtig, witzig und 
niemals richtig!

Kultur kann richtig spannend sein – vor allem im 
Miteinander der Kulturen. Wir wollen uns mit 
Fragen beschäftigen wie: Was ist Kultur? Wa-
rum sind anscheinend nur wir „normal“? Was 
hilft mir, Menschen anderer Kulturen besser zu 
verstehen? Verstehen eigentlich nur wir die Bi-
bel richtig?

Der Seminartag ist für alle die gedacht, die sich 
nach Aha-Erlebnissen sehnen und gerne mal 
verstehen wollen, warum sie im Urlaub oder im 
Zusammenarbeiten mit Ausländern nicht alles 
einordnen können. Er ist für solche, die gerne 
ihre Allgemeinbildung in Sachen „Kultur“ auffri-
schen möchten. Er ist auch und gerade für Aus-
länder gedacht, die endlich mal begreifen wol-
len, warum die Deutschen so komisch ticken.

Sa. 14.11.2009

Brennen ohne auszubrennen

Beruf, Gemeindemitarbeit, Familie, leiden-
schaftliche Christusnachfolge... - das alles sol-
len wir in einem 24-Stunden-Tag unterbringen. 
Dabei steigen die Anforderungen gerade im 
Beruf mehr und mehr. Immer mehr - immer 
schneller - immer 
besser!

Wie kann man das 
alles bewältigen, 
ohne dabei selber 
auf der Strecke zu 
bleiben und ohne 
dass das eigene 
Leben an einem vor-
beifährt?

Das Seminar ist für alle geeignet,

! die im geistliches Leben reifen möchten

! die vorbeugen wollen

! die sich zu diesem Thema informieren      
möchten

! die sich schon in der Situation befinden

An diesem Tage werden wir nicht alle Probleme 
lösen können, aber es werden Anstöße zu 
einem neuen und ermutigten Leben mit Jesus 
Christus gegeben.

Referent: Karsten Gosse

Kosten:   50 € incl. Mittagessen

Dauer: 10 - 17 Uhr

Anmeldung möglichst bis 2.10.2009

Referent: Jörg Menke

Kosten:   50 € incl. Mittagessen

Dauer: 10 - 17 Uhr

Anmeldung möglichst bis 6.11.2009

Seminartag Seminartag
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Sommerbibelschule

9

Thema 2: Ein Gott, der Wunder tut

Wer ist dieser Gott eigentlich, der mein Leben 
so auf den Kopf stellt, beziehungsweise stellen 
möchte?

Atheisten wie Richard Dawkins würden sagen: 
Dein eigener Vogel. Doch das ist bei weitem 
nicht die kreativste Antwort. Blaise Pascal wet-
tet auf Gott und berechnet, dass man damit 
nichts verlieren kann. 

Die Bibel überreicht uns die Visitenkarte einer 
unglaublich faszinierenden Persönlichkeit. Al-
leine seine Namen sprechen Bände. Auf der an-
deren Seite fragt man sich dann, warum die 
Theologen eine Trinitätslehre erfinden müssen. 
Wäre es nicht langsam an der Zeit, so etwas auf 
dem Friedhof der Dogmengeschichte zu entsor-
gen?

Ein Gott, der Wunder tut, ein Gott, über den es 
zu reden lohnt. 

So. 2.8. - So. 9.8.2009

Thema 1: Entwicklungen in Vielfalt: 
Die Geschichte des neutestament-
lichen Christentums. 

In den Jahren von 30 bis 95 entwickelt sich das 
Christentum in seinen Grundlagen, die 27 
Bücher des NT entstehen. Wie und warum hat 
es sich so entwickelt? Was wissen wir über die 
Formen, Gottesdienste, welche theologischen 
Parteien und Irrlehren gibt es, wie vollzieht sich 
die Ablösung vom Judentum? Manche Ent-
wicklungen sind strategisch, andere vielleicht 
nur pragmatisch. 

Immer wieder erstaunt die Vielfalt und die 
Veränderungsbereitschaft, der Umgang mit der 
damaligen Kultur, und kein Jahrzehnt gleicht 
dem anderen. Wir werden diese Entwicklung 
nachverfolgen, sowohl chronologisch wie in 
thematischen Linien. 

Sommerbibelschule in Kirchberg ist auch Zeit 
zur Erholung. Zeit, die wunderschöne Gegend 
zu entdecken, den Charme mittelalterlicher 
Städte zu genießen, ausgedehnte Spaziergänge 
in einer fast unberührten Natur zu unternehmen 
und Gemeinschaft zu erleben. Eine gelungene 
Mischung aus Unterricht und Freizeit.

Um die Unterrichtsinhalte zu vertiefen oder über 
andere Fragen zu reden, stehen die Referenten 
auch außerhalb des Unterrichts zur Verfügung.

Referent: Thema 1: Michael Hummel

Thema 2: 

Leitung: Uschi Kurz

Kosten: 295 €  

Siegbert Riecker
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3 bis 6 Monate - 
Neue Horizonte entdecken
4 Glauben vertiefen
4 Gottes Wort besser verstehen
4 Christliche Gemeinschaft im Lernen, Arbeiten 

und Feiern
4 Familiäre Atmosphäre
4 Theologie, Jüngerschaft , Seelsorge

Der Einstieg in die Kurzbibelschule ist drei Mal im 
Jahr möglich.

� Wintertrimester: 7.1. - 8.4.2009

� Frühjahrstrimester: 20.4. - 17.7.2009

� Herbsttrimester: 20.9. - 15.12.2009

Außerdem bieten wir eine einjährige und dreijährige 
Ausbildung an. Auf Wunsch senden wir weitere 
Informationen zu und bieten die Möglichkeit zu 
einem “Schnuppertag” zu kommen.

Die Infomappe incl. Anmeldeunterlagen zum 
Download und weitere Informationen gibt es auch 
im Internet: www.bsk.org

11

Teilnahmebedingungen für 
Seminare und Freizeiten:

Die Mindestteilnehmerzahl beträgt jeweils sechs 
Personen. 

! Eine Absage der Veranstaltungen aus dringen-
dem Anlass behalten wir uns vor.

! Alle Teilnehmer erhalten eine 
Anmeldebestätigung mit weiteren 
Informationen.

Für die Silvesterfreizeit gilt zusätzlich:

Bei Stornierung bis zwei Wochen vor Veran-
staltungsbeginn wird eine Bearbeitungsgebühr von 
20 € erhoben. Bei späteren Absagen wird die volle 
Teilnahmegebühr fällig, wenn keine Ersatzperson 
genannt wird.

10

10. Sponsorenrallye
Kurzbibelschule25 - jähriges Jubiläum und 

Sa. 20.6.2009  &  So. 21.6.2009

Wenn das kein Grund zum Feiern ist!

Unserer Bibelschule und 
unsere Sponsorenrallye fei-
ern runde Geburtstage. 

Zum 10. Mal möchten wir 
einladen, die Bibelschule  
durch aktive Teilnahme an 
der Sponsorenrallye am 
20.6. zu unterstützen. Sie 
ist seit Jahren ein wichtiger 
Faktor, dringende benötigte 
Finanzen aufzubringen. Dieses Jahr wünschen wir 
uns Rekordergebnisse in jeder Hinsicht. Nähere 
Infos zum Ablauf für Gäste, Teilnehmer und Spon-
soren bitte bei uns anfordern oder auf unserer Home-
page. 

Nach der Rallye gibt es dann ein besonderes Abend-
programm: “25 Jahre - Thanksgiving”

Die 25-Jahrfeier am Sonntag, 21.6. ist ein Beweis 
der Treue Gottes, die wir gemeinsam mit vielen 
Freunden der Bibelschule feiern möchten. Gott 
schreibt Geschichte.

Heinz Strupler, einer der “Mitgründer” der Bibel-
schule, wird die Festansprache halten. 

Neben einem bunten Fest-Programm sind diese 
beiden Tage eine gute Gelegenheit für Ehemalige 
und Freunde der Bibelschule mit vielen alten 
Bekannten ein Wiedersehen zu feiern. Für „Neugieri-
ge“ ist es eine gute Gelegenheit, die Bibelschule auf 
eine ganz besondere Weise kennen zu lernen.

Die Veranstaltungen am Samstagabend und am 
Sonntag finden in der Lötholzhalle in Wiesenbach 
statt.
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So. 27.12.2009 bis Fr. 1.1.2010

Eine Mischung aus Nachdenkenswertem, Unter-
haltung, Referaten, Gesprächen und Freizeit. Ein 
Programm ohne Zwang mit vielen Highlights und der 
Möglichkeit, nette Leute kennen zu lernen und 
persönlich zu einem attraktiven Christsein herausge-
fordert werden. Dies und noch mehr bietet unsere 
Silvesterfreizeit.

Leitung: Uschi Kurz

Gesamtkosten: bei Anmeldung und Bezahlung 
bis 31.10.: 225 €
ab. 1.11.: 235 €

Silvesterfreizeit 
für Singles und Paare

Abendbibelschule

Silvesterfreizeit

Seminar

Winter 2008:  Januar - März

Frühjahr 2009: April - Juni

  Jeweils 8-10 Abende (montags)

  Kosten: 55 € je Kurs 

Seelsorge 2

Heilsgeschichte

Herbst 2009: wird noch bekannt gegeben

  Weitere Informationen im Internet: www.bsk.org

Sa. 13.2. bis Di. 16.2.2010

Finde und lebe deine Berufung

Die meisten Christen erleben keine spektakuläre 
Berufung an einem brennenden Dornbusch, vor 
Damaskus oder am See Genezareth. Kein Brief 
kommt vom Himmel und doch hat Gott etwas mit 
ihrem Leben vor. Aber was? Auch ohne 
“Erscheinungen” kann man dem auf die Spur 
kommen. Gaben, Grenzen, Leidenschaften, ja selbst 
Schwächen können uns dabei Hinweise geben.

Und nicht zuletzt könnte unsere bisherige 
Lebensgeschichte bereits vorbereitete Elemente 
enthalten. Nicht nur Theorie, sondern Nachdenken 
über das eigene Leben und mehrere Einzelgespräche 
sollen helfen, die eigene Berufung zu finden und 
auch leben zu lernen.

Weitere (Online-) Begleitung zur Umsetzung ist 
möglich.

Referent: Katrin Semrau, Jörg Menke, 
Heike Brandt

Kosten: 335 €, EZ, incl. ausführlicher 
Seminarmaterialien

Alter: 25-45 Jahre
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Crailsheim

B290

Rot am See

Wallhausen
Kirchberg

Gaggstatt

Hornberg

A7

Anfahrt

Autobahn A 6 aus Richtung Heilbronn: Ausfahrt 
Kirchberg Richtung Kirchberg, in Kirchberg links 
abbiegen Richtung Rothenburg, 2 km nach dem 
Ortsausgangsschild rechts abbiegen nach Hornberg. 
Ab Hornberg ist die Bibelschule ausgeschildert.

Autobahn A 6 aus Richtung Nürnberg: Ausfahrt 
Crailsheim Richtung Wallhausen, in Wallhausen links 
abbiegen Richtung Kirchberg, 5 km nach dem 
Ortsausgangsschild links abbiegen nach Hornberg. Vor 
dem Ort Hornberg geht es links ab zur Bibelschule (ist 
auch ausgeschildert). 
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